
Hofmann von Hofmannswaldau, Christian: Uber ihre veränderung (1695)

1 Du hast/ o Sylvia! mein treues hertz besiegt/

2 Und liessest neulich selbst mich deine neigung wissen:

3 Doch da das arme ding in deinen ketten liegt/

4 So jagestu mich fort/ und stössest mich mit füssen.

5 Ach allzugrausame! was qvälstu meine glieder?

6 Behalt dir die person/ gib mir das hertze wieder.

(Textopus: Uber ihre veränderung. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/20350)


